
 
Wenn wir in Geduld an den Leiden Christi Anteil haben, 

dann dürfen wir auch mit ihm sein Reich erben. 
(Regel Benedikt Prol. 50) 

 

 

Geboren am 23. August 1935 in Harburg Wilhelmsburg (D) 
Gestorben am 8.Oktober 2019 in Marienberg (I) 
 

P. Ulrich legte im Jahr 1956 seine feierliche Profess in 
Ottobeuren (D) ab. Nach seinen Studien in Salzburg, Rom, 
München und Tübingen, promovierte er 1962 zum Doktor 
der Theologie und 1976 zum Doktor der Philosophie. 1983 
habilitierte er im Fachbereich allgemeine 
Kirchengeschichte. Sein unerschöpfliches Wissen stellte 
er ganz in den Dienst der Erforschung der Geschichte des 
Benediktinerordens. 

2010 ließ P. Ulrich die Stabilitas von Ottobeuren auf die 
Abtei Marienberg übertragen. Er starb in Gott ergeben mit 
den hl. Sakramenten versehen in Marienberg. 

 

Den Seelenrosenkranz beten wir in der Stiftskirche am 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag um 20 Uhr. 

Das Requiem findet am Samstag, den 12. Oktober, um 14 
Uhr in der Stiftskirche statt. Anschließend erfolgt die 
Beisetzung auf dem Klosterfriedhof St. Stephan. 

Abt Markus Spanier und Konvent 
Geschwister Eva Bourquin-Faust und Harald Faust sowie 
alle Angehörige. 

Am Morgen des 8. Oktober verstarb nach langer 
Krankheit versehen mit den Sakramenten der Kirche 
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